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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2008-07-23 
Ausschuss für Soziales und Wohnen Bearbeiter:  

 
Frau Winter 

 Telefon: 545 - 2166 
 e-mail: awinter@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 59. Sitzung des Ausschusses für Soziales und Wohnen am 10.07.2008 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   20:15 Uhr 
  
Ort:   Internationalen Bund, "Mehrgenerationen-Haus", Keplerstraße 

23, 19063 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Sembritzki, Erika Fraktion DIE LINKE  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Bank, Sabine Dr. Fraktion Unabhängige Bürger  
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Klammt, Johannes Prof. Dr. Dr. CDU-Fraktion und Liberale  
 
ordentliche Mitglieder 
Bemmann, Annegret SPD-Fraktion  
Graff, Esther Rahel SPD-Fraktion  
Riedel, Georg-Christian CDU-Fraktion und Liberale  
Woywode, Robert CDU-Fraktion und Liberale  
 
stellvertretende Mitglieder 
Janker, Anja Fraktion DIE LINKE  
Leppin, Patricia Fraktion Unabhängige Bürger  
Marksteiner, Klaus Fraktion DIE LINKE  
Schulz, Andreas Fraktion DIE LINKE  
 
beratende Mitglieder 
Baumotte, Peter   
Pawlitzok, Heinz   
 
Verwaltung 
Block, Steffen   
 
 
Leitung: Erika Sembritzki 
 
Schriftführer: Annika Winter 
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Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschriften   
                        
 

 2.1. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 57. Sitzung vom 12.06.2008   
                        
 

 2.2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 58. Sitzung (Sondersitzung) am 
23.06.2008  

 

                        
 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 4. Ständiger Tagesordnungspunkt: Umsetzung des SGB II   
                        
 

 5. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich)   
                        
 

 5.1. Studie zur Kinderarmut in der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 01350/2006  

 

                        
 

 6. Sonstiges   
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Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
Die Ausschussvorsitzende, Frau Sembritzki, eröffnet die 59. Sitzung des 
Ausschusses für Soziales und Wohnen, begrüßt die Ausschussmitglieder, die 
Gäste und die Vertreter der Verwaltung. Insbesondere bedankt sich Frau 
Sembritzki im Namen des Ausschusses beim Internationalen Bund für die 
Einladung in das „Mehrgenerationen-Haus“ und den freundlichen Empfang. Die 
Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
 

 Beschluss: 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 
 

zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschriften 
  
zu 2.1 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 57. Sitzung vom 12.06.2008 
  
 Beschluss: 

Die Sitzungsniederschrift wird ohne Änderungen beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 2.2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 58. Sitzung (Sondersitzung) am 
23.06.2008 

  
Bemerkungen: 
 
Zum Tagesordnungspunkt 3 
Frau Graff bittet um folgende klarstellende Ergänzung:  
„Der ergänzende Antrag der SPD-Fraktion wurde bereits vor den Abstimmungen 
gestellt.“   
 
Zum Tagesordnungspunkt 1 
Es handelt sich bei Herrn Stefan Kolodzik um den Stellvertreter von Herrn Prof. 
Dr. Klammt.  
 

 Beschluss: 
Die Sitzungsniederschrift wird mit den Änderungen beschlossen.  
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 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
  

Bemerkungen: 
 
1. Mehrgenerationenhaus 
Frau Ulrich, Leiterin des Mehrgenerationenhauses und Sachgebietsleiterin der 
Freiwilligen Dienste (Freiwilliges Ökologisches Jahr und Freiwilliges Soziales 
Jahr) beim Internationalen Bund führt zum Mehrgenerationenhaus aus. Die 
Aufgaben und Projekte wurden ausführlich erläutert.  
 
2. Verteilung Fördermittel 
Herr Block erläutert das Verfahren. Eine Übersicht zur Verteilung der Fördermittel 
wird an alle Ausschussmitglieder ausgegeben (s. Anlage 1).  
 
3. Pflegeweiterentwicklungsgesetz 
Herr Block führt aus, dass es ab dem 1. Januar 2009 Pflegestützpunkte in 
Mecklenburg-Vorpommern geben wird. Diese seien beratend tätig und stellen 
Anlaufpunkte für betroffene Angehörige und Ratsuchende dar. Die Kosten 
würden die Pflegekassen zahlen.  
 
 

 Beschluss: 
Die Informationen werden zur Kenntnis genommen.  
 

  
zu 4 Ständiger Tagesordnungspunkt: Umsetzung des SGB II 
  

Bemerkungen: 
 
1. Kommunal-Kombi 
Herr Block berichtet, dass derzeit 21 Anträge für 41 Beschäftigungsmöglichkeiten 
vorliegen. Diese werden nunmehr an das an das Wirtschaftsministerium M-V und 
das Bundesverwaltungsamt gegeben.  
 
2. § 16a SGB II 
Auf Nachfrage sichert Herr Block zu, dass Ausführungen zum § 16a SGB II in der 
nächsten Sitzung zur Verfügung gestellt werden.  
 
3. Richtlinie zur Bestimmung der Leistungen nach § 22 SGB II, Leistungen für 

Unterkunft und Heizung 
Herr Block berichtet, dass der Oberbürgermeister der Empfehlung der 
Stadtvertretung, die Betriebskosten von 2,30 Euro auf 2,50 Euro anzuheben, 
gefolgt ist und, dass die Richtlinie seit dem 8. Juli 2008 mit Wirkung vom 1. Juli 
2008 angewendet wird.  
 
 

 Beschluss: 
Die Informationen werden zur Kenntnis genommen.  
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zu 5 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich) 
  
zu 5.1 Studie zur Kinderarmut in der Landeshauptstadt Schwerin 

Vorlage: 01350/2006 
 Erhebung zur sozialen Lebenslage von Kindern im Alter von 3 – 10 Jahren 

„Kindsein in Schwerin“ 
 
 
Bemerkungen: 
Die Ausschussvorsitzende, Frau Sembritzki, stellt den Ergebnisbericht der 
Erhebung „Kindsein“ vor. Es folgt eine längere Diskussion. Die 
Ausschussmitglieder bedanken sich bei der Projektgruppe für die geleistete 
Arbeit.    

 Beschluss: 
Der Ergebnisbericht wird zur Kenntnis genommen. Der Ausschuss empfiehlt 
zusammen mit dem Jugendhilfeausschuss einen Workshop durchzuführen.  
 

  
zu 6 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
Die Vorsitzende bedankt sich für die geleistete Arbeit bei allen 
Ausschussmitgliedern und den Vertretern der Verwaltung. Sie wünscht allen 
einen erholsamen Urlaub.  
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Erika Sembritzki  gez. Annika Winter  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer  
 
 




